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Pforzheim

1. MAI
Kundgebung
am 1. Mai um
10.30 Uhr im
Benckiserpark
Pforzheim
mit der Begrü-
ßung vonWolf-

Dietrich Glaser, einemGruß-
wort des OB Gerd Hager. Auf
den Punkt gebracht!
Ruth Nakatenus, Thomasge-
meinde Pforzheim, Henry
Wiedemann, DGB Vorsitzen-
der Enzkreis,Matthias Oliger,
JAV-Vorsitzender beiWitzen-
mann. Und dem Solokabarett
ThomasSchreckenberger
»The Best of« sowie der
Trommelgurppe AZIZA

KURZ GEMELDET

Beitragsanpassung
Die IG Metall Pforzheim
wird in den nächsten Mona-
ten die Beiträge entspre-
chend den jeweiligen Tarif-
erhöhungen in den
Betrieben anpassen.

TERMINE IM MAI

Ortsvorstand
Am 9. Mai um 8.30 Uhr
im IG Metall-Büro

Seniorenversammlung
Am 14. Mai um 14 Uhr
Gasthaus La Cantina (ehe-
mals Plättle) Industriestr.
78/1, 75417 Mühlacker

Frau Total
Am 20. Mai um 17 Uhr
im IG Metall-Büro

Aus für Johnson Controls
KEINE ZUKUNFT
FÜR REMCHINGEN

Am 4. April verkündet das Management die
Schließung in Remchingen zu Ende August.

In einer Belegschaftsversamm-
lung verkündete der Geschäfts-
führer, Philip Simon, die Schlie-
ßung des Standortes, da Visteon
Remchingen nichtmit gekauft ha-
be, so seine lapidare Erklärung.
Der Entwicklungsstandort Dur-
lach würde in eine Gesellschaft
von Visteon überführt. Wie sich
das auf den Standort auswirken
wird hat er nicht erläutert.

Zuvor hatten die Beschäftig-
ten überMonate hinweg Informa-
tionen gefordert, die immer mit
Hinweisen auf amerikanische kar-
tellrechtliche Bestimmungen ver-
weigert wurden. Während der

Weihnachtsferienwurden imAuf-
trag der Geschäftsführung Ma-
schinen und Anlagen vermessen
und fotografiert. Die Antwort auf
die Fragen des Betriebsrates war,
man müsse Sorge dafür tragen,
dass über einAbbild des Betriebes
ein Back-up geschaffen werden
müsse, damit im Falle weiterer
Unruhen der Beschäftigten die
Kundenwünsche erfüllt werden
können. Jetzt ist dieKatze aus dem
Sack, die Fertigung wird nach
Frankreich und Tunesien verla-
gert. Die Begründung, warum
Visteon den Standort nicht über-
nehme, läge einzig darin, dass die

Auftragslage für Automobilzulie-
ferer derzeit schlecht sei und auch
in den nächsten beiden Jahren
keine Besserung eintreten würde.

Die Grundlage für die
schlechte Lage von Remchingen
liegt aber darin begründet, dass
Johnson die Homelink-Fertigung
an Gentex in USA verkauft und
keine neue Produktion nachRem-
chingen gebracht hat, wozu das
Unternehmen verpflichtet gewe-
sen wäre. Nicht der Käufer, son-
dern das Management von John-
son vernichtet Arbeitsplätze.
Betroffen von der Schließung sind
rund 170 Beschäftigte. n
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Für alle neu und
wiedergewählten Betriebsräte

Peter ist hoch motiviert künftig
wieder stärkeren Einfluss auf die
Politik der IGMetall Pforzheim zu
nehmen. Er ist ja kein Unbekann-
ter, da er bereits Mitglied der Ta-
rif- und Verhandlungskommissi-
on für den Tarifbereich der

Edelmetallindustrie ist und schon
früh als Vorsitzender des Ortsju-
gendausschusses die Geschicke
der IG Metall Jugend positiv be-
einflusst hat. Wir wünschen Peter
für seine neue Aufgabe viel Ener-
gie und Erfolg. n

Infoveranstaltung
Mit Dr. Jur. Thomas Klebe
Zum Thema: »Betriebsräte im
Spannungsfeld zwischenBetriebs-
politik und Recht«

Am Donnerstag, den
22. Mai

Beginn um 16.30 Uhr
zum Sektempfang
Kirnbachhalle in Niefern

Neu im Ortsvorstand: Peter Marincek

Beschäftigte von Johnson Controls bei der Kundgebung während der Tarifrunde 2013


